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Der Forschungsauftrag an die
Uni Siegen kam von Dometic,
dem weltweit führenden
Zubehörlieferanten der Cara-
van- und Reisemobilindustrie.
„Das Projekt war spannend
und außergewöhnlich“ resü-
mierte Student Joachim Han-
sen und präsentierte ein
gänzlich neues Innenraum-
konzept mit einem einfach
verschiebbaren Küchenblock
und variablem Tisch. Sarah
Weseling und Lucas Brink-

Abeler präsentierten mit dem
„Mudovan“ einen pfiffigen
Caravan in  Modulbauweise.
Marcel Kipping und Birthe
Lingens erarbeiteten das
Thema aus der Paar-
Perspektive. Heraus kam ein
drehbarer Küchenblock, der
sowohl von außerhalb des
Fahrzeugs als auch von innen
bedienbar ist. 
„Die Ideen der Studenten wa-
ren großartig. Jetzt werden
wir mit den Gewinnern an die

konkrete Umsetzung gehen“,
erläuterte Bernd Löher,
Prokurist und Vertriebsleiter
für den Bereich Caravan-
Systems bei Dometic. Auf dem
Caravan Salon im August sollen
die Studien dann ausgestellt
werden. Auf die Studenten
unter Leitung von Univ.-Prof.

Ulrich Exner wartet bis dahin
noch reichlich Arbeit.Dometic
prämierte die drei ersten
Plätze mit jeweils 500,- Euro.
Mit den besten Ideen gewan-
nen Joachim Hansen, Marcel
Kipping & Birthe Lingens und
Sarah Weseling & Lucas Brink-
Abeler.                                     Δ

Reisemobilisten genießen die
Freiheit, hinfahren zu kön-
nen, wo sie wollen. Doch
diese Freiheit wird durch
Umweltzonen deutlich einge-
schränkt. Beispiel Ruhrgebiet:
„Dort können Wohnmobile
ohne die richtige Schadstoff-
Plakette die Autobahnen
kaum noch verlassen“, be-
richtet Norbert Blazytko von
der Reisemobil-Union e.V.,
dem Dachverband der Reise-
mobilfahrer in Grevenbroich.
„In einigen Fällen liegen die
Stellplätze für Wohnmobile
innerhalb von Umweltzonen
oder sind nur noch  schwer zu
erreichen.“ 
Bis vor etwa drei Jahren ka-
men fast nur Neuwagen auf
den Markt, die heute im
günstigsten Fall eine gelbe
Umwelt-Plakette erhalten.
Weil Wohnmobile im Privat-

tungsfähigen Rußpartikel-
Filtersystems wie Feelpure™
von Pirelli Eco Tech können
dieselbetriebene Reisemobile
den Schadstoff-Ausstoß ihrer
EURO 1-, 2- und 3-Motoren
bis zu 50 Prozent reduzieren
und erhalten die Grüne
Plakette. 
Trotz der neuen Möglichkeit
der Aufrüstung – viele Eigner
von Reisemobilen leiden
unter der Einrichtung der
Umweltzonen. „Familien mit
mehreren Kindern, Rentner

mit kleiner Rente und junge
Familien mit geringem Ein-
kommen sind die typischen
Halter von älteren Wohnmo-
bilen“, erklärt Blazytko. Viele
von ihnen wohnen in Um-
weltzonen und können ihre
Fahrzeuge nicht mehr nut-
zen, aber auch nicht ver-
kaufen. Haben sie ein jünge-
res Reisemobil, für das es
einen Partikelfilter gibt, kön-
nen sie oft die rund 1.500,-
bis 3.500,- Euro für den
Einbau nicht bezahlen. Die
Reisemobil-Union wird daher
an der Seite des europäischen
Dachverbandes weiter für die
Interessen der Wohnmobilis-
ten kämpfen, damit das Fah-
ren mit Reisemobilen für den
normalen Bürger aus Kosten-
gründen nicht vollständig
unmöglich wird.“
Infos: www.pirelli.de           Δ

SMV mit Sitz in der Schweiz
ist führend in der Fahrwerks-
technik für Reisemobile.  Ne-
ben Anhängerkupplungen,

Stützen und Luftfedern wer-
den auch seit Jahren Trage-
systeme für Fahrräder und
Motorroller gebaut. Daraus

entstand die Idee, Traglast
vom Wohnmobil weg nach
außen zu verlagern. Der
SMV-Rolli war geboren. Auf
dem mit 120 kg sehr leichten,
aber stabil gebauten ALU-
Star-Rolli können Nutzlasten
bis zu 600 Kilogramm unter-
gebracht werden.
Der Anhänger mit einzeln
aufgehängten Ballonrädern
ist nur zwei Meter breit und
inklusive Zugrohr auch nur
zwei Meter lang. Diese kom-
pakte Einheit ist sehr wendig
und fahrstabil.  Mittels einer
seitlich eingehängten Rampe
wird das Zweirad auf die

Reifenschiene der Plattform
geschoben und am Halte-
bügel mit  Schraubklammern
befestigt. Die Räder werden
fest in den Keilen verzurrt. 
Bis zu fünf Fahrräder, ein
Motorrad mit Doppelrädern
vorn oder ein kleines Quad
können so sicher transpor-
tiert werden. Zu Hause lässt
sich der SMV-Rolli Platz spa-
rend mit der Deichsel nach
oben senkrecht an die Wand
stellen. Nur 55 Zentimeter
breit ist er jetzt. Der Hänger
kann individuell  konfiguriert
werden. Sein Grundpreis liegt
bei 1.999,- Euro. Δ

Ob klassisch oder modern – in
Sachen Melamin-Geschirr bie-
tet Frankana dem Camper un-
terschiedlichste Variationen.
„Einer der Vorteile von
Melamin-Geschirr ist ganz
klar seine Schnittfestigkeit.
Das Material ist dicker als her-
kömmliches Kunststoff-
geschirr und kommt damit
Porzellan recht nahe“, erklärt
Peter Kontny, stellvertreten-
der Verkaufsleiter von Fran-
kana. Beim unterfränkischen
Großhändler findet der
Camper eine umfangreiche
Auswahl an Produkten der
Hersteller Waca, Gimex und
Brunner. Das Geschirr ist in
Einzelteilen oder in komplet-
ten Sets von 16 oder 20 Teilen
erhältlich. Waca bietet

zudem individualisierte
Gestaltungsmöglichkeiten
über die Internetplattform
www.wadoo.de an. 

TÜV-Qualitätssignet
für Melamin-Geschirr

Bei 160 Grad Celsius wird das
Melamin-Kunststoffgranulat
in einer erhitzten Edelstahl-
vorlage in seine Endform
gepresst. Die äußere Ähnlich-
keit mit Porzellan bekommt
das Geschirr durch die
abschließende Melamingla-
sur. Die Produkte der Zulie-
ferer Waca und Gimex sind
zertifiziert und tragen das
TÜV-Qualitätssignet. Δ

Rund drei Monate sind ver-
gangen, seit Truma das Ran-
giersystem Mover SR auf den
Markt gebracht hat. Schon
folgenzwei neue Modelle:
Mover SE R und Mover TE R
für ein- und doppelachsige
Caravans überzeugen durch
Power, Qualität und Komfort. 
Mehr Fahrspaß bieten die
leistungsstärkeren Motoren:
Sie bewältigen mühelos bis
zu drei Zentimeter hohe
Bordsteinkanten und sind bis
zu 20 Prozent schneller als
ihre Vorgänger. 
Damit der Wohnwagen sich
im abschüssigen Gelände
nicht selbständig machen
kann, entwickelte Truma das
selbsthemmende Getriebe.
Der Mover behält somit auto-
matisch die Kontrolle über

den Caravan. Für den Fall
einer komplett entladenen
Batterie haben beide  Mover
eine zusätzliche mechanische
Notabschwenkfunktion.
Abgestimmt auf den Mover
bietet Truma das PowerSet
an. Es besteht aus dem
Ladeautomaten Calira und
der AGM-Spiralcell-Batterie
Optima von Johnson
Controls. 

Leistungsstarke
Batterie

Mover SE R und TE R sind ab
sofort im Fachhandel erhält-
lich und werden zum glei-
chen Preis wie die Vorgän-
germodelle angeboten:
Mover SE R 2.249,- Euro und
Mover TE R 2.349,- Euro Δ

Future Caravan 
Mobile Solutions
Future Caravan 
Mobile Solutions

Besucher der Deutschen Fach-
werkstraße können ihre Reise
nun besonders gut planen: In
einer Broschüre präsentieren
rund 80 Fachwerkstädte aus-
gewählte Wohnmobilstellplät-
ze entlang der Ferienstraße.
So finden Urlauber beispiels-
weise in Stade 79 Stellplätze in
einem parkähnlich angelegten
Reisemobilhafen, in unmit-
telbarer Nähe zur Altstadt. In
Hornburg, nahe des beheizten
Freibades, erwarten den Ur-
lauber auf einem über 30.000
Quadratmeter großen Areal
115 Stellplätze. Am Rande
einer idyllischen Parkanlage
mit Badesee und Tierpark liegt

der kostenlose Wohnmobil-
stellplatz Seepark Linzgau in
Pfullendorf (Ferienregion
Nördlicher Bodensee). Die
Broschüre kann bei der
Geschäftsstelle Dt. Fachwerk-
straße unter Tel.+49 (0)661-
43680 bestellt werden. Δ

Wohnmobil-Stellplätze

Reisen mit grüner Plakette dank eines Rußpartikel-Filtersystems

besitz selten mehr als 20.000
Kilometer gefahren werden,
haben sie oft eine Lebens-
dauer von 20 Jahren und
mehr. Entsprechend hoch war
ihr Wiederverkaufswert. 

Nachrüsten für die
Grüne Plakette

Heute ist das anders. Die lan-
ge Nutzungsdauer führt da-
zu, dass ein großer Anteil von
Wohnmobilen im besten
technischen Zustand nur die
rote oder gar keine Plakette
aufweist. Den Wertverlust für
die Eigner dieser Fahrzeuge
beziffert Blazytko mit 5.000,-
bis 20.000,- Euro. Bei Fahr-
zeugen mit einem zulässigen
Gesamtgewicht von mehr als
3,5 Tonnen könne die Summe
noch höher liegen.
Mit dem Einbau eines leis-

SMV hat einen Mini-Anhänger entwickelt, der Lasten quer transportiert

Melamin-Geschirr

Robust und kratzfest,
leicht und langlebig 
– der perfekte 
Campingbegleiter

DREIFACH STARK
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